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Sonntag, 15. Oktober 2006

Ihre Ansprechpartner heute:
07:00 - 22:00 Uhr Florian Hörhammer

Christian Richinger

Telefon: (0 89) 23 53 - 31 88
Fax: (0 89) 23 53 - 31 89

Bei besonderen Ereignissen werden Sie über Cityruf benachrichtigt.

Inhalt:

1. Spülmaschinenbrand legt Gaststätte lahm

2. Entstehungsbrand im Möbelhaus
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1. Spülmaschinenbrand legt Gaststätte lahm
Samstag, 14. Oktober 2006; 20.03 Uhr; Neuhauser Straße

Im Bereich der im Erdgeschoss gelegenen Schänke einer Gaststätte ist in den

Abendstunden eine Spülmaschine in Brand geraten. Der 30 Jahre alte

Schankkellner des Hauses versuchte noch durch Löschversuche größeren

Schaden abzuwenden. Dabei zog er sich eine Rauchgasvergiftung zu.

Rettungsassistenten der Berufsfeuerwehr versorgten den Mann und brachten

ihn zur Weiterbehandlung in eine Klinik. Erst den Einsatzkräften der

Hauptfeuerwache gelang es dann, das Feuer zu löschen. Aufgrund der

starken Rauchentwicklung, die sich über einen Aufzugsschacht in das im

Kellergeschoss gelegene Lokal ausbreitete, wurde durch die Feuerwehr die

Gaststätte geräumt. Etwa 50 Gäste mussten das Lokal verlassen. Der

Sachschaden wird auf rund 15.000 € geschätzt.

Der Gaststättenbetrieb wurde für diesen Abend eingestellt.

(fel)

2.  Entstehungsbrand im Möbelhaus
Sonntag, 15. Oktober 2006; 06.00 Uhr; Herzogspitalstraße

Passanten hatten in einem Möbelhaus eine leichte Rauchentwicklung bemerkt

und daraufhin die Feuerwehr alarmiert. Der Besatzung des

Hilfeleistungslöschfahrzeuges bot sich am Einsatzort ein anderes Bild. Heller

Feuerschein war bereits in den Verkaufsräumen erkennbar. Dies zwang den

Einsatzleiter zum schnellen Handeln um größeren Schaden abzuwenden. Die

Beamten schlugen die gläserne Eingangstüre ein und löschten geschützt
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durch Pressluftatmer einen brennenden Mülleimer ab.

Anschließend entrauchten die Einsatzkräfte den zweigeschossigen Laden und

sicherten die zerstörte Eingangstüre. Die Bewohner des fünfstöckigen Wohn-

und Geschäftshauses waren zu keinem Zeitpunkt in Gefahr. Die Ursache des

Brandausbruches ist derzeit noch nicht geklärt.

Der Sachschaden, der vorwiegend durch die Verrauchung der beiden Etagen

entstanden ist, kann von der Feuerwehr nicht beziffert werden, dürfte jedoch

beträchtlich sein.

(hör)


